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Sparkasse HRV modernisiert Hauptfiliale in Velbert 
Startschuss fällt im Januar, Geschäftsbetrieb läuft weiter 
 
Für die Sparkasse HRV beginnt das neue Jahr mit einem großen und spannenden 
Projekt: Die Hauptfiliale an der Friedrichstraße in Velbert wird umfassend 
modernisiert und neu gestaltet. 
 
Modernisierung in zwei Bauabschnitten 
Realisiert wird das Vorhaben in zwei Bauabschnitten. Im ersten Abschnitt geht es 
um die Neugestaltung des Haupteinganges und des Service- und SB-Bereiches. 
Außerdem wird die Hausfassade energetisch saniert. Nach Fertigstellung des 
ersten Abschnitts wird im zweiten Projektschritt die derzeitige Kundenhalle neu 
konzeptioniert. Im Zusammenhang mit der gesamten Modernisierung wird ab ca. 
Ende 2026 auch die Tiefgarage saniert. Die Fertigstellung des gesamten Projektes 
ist für das erste Halbjahr 2028 geplant – der Geschäftsbetrieb wird während der 
gesamten Maßnahme weiterlaufen. 
 
Haupteingang rückt näher an den Münzbrunnen 
Bereits im Januar 2026 beginnen die Vorarbeiten für den ersten Bauabschnitt. 
Dazu gehören beispielsweise Umzüge einiger Beratungsbereiche. Im März fällt 
dann der Startschuss für eine der sichtbar spannendsten Veränderungen: Die neue 
Hauptfiliale bietet einen direkten Zugang vom Parkdeck der Sparkasse in die 
Fußgängerzone. Nach einem entsprechenden Durchbruch wird sich zukünftig der 
Haupteingang in der Nähe des Münzbrunnens befinden.  Direkt angrenzend an 
diesen Haupteingang entsteht ein neu gestalteter Bereich, der Serviceberatung 
(zum Beispiel rund ums Girokonto) und SB-Dienstleistungen verbindet. Udo 
Zimmermann, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse HRV, freut sich auf diese 
künftige direkte Verbindung in die Innenstadt. Der Geschäftsbetrieb wird während 
dieser Bauphase weiterlaufen – alle Service- und Beratungsleistungen gibt es wie 
gewohnt in der Kundenhalle. „Ganz ohne Lärm und Schmutz wird allerdings auch 
dieses Bauprojekt leider nicht ablaufen“, erklärt Udo Zimmermann, „und ein paar 
kleine Veränderungen ergeben sich durch die Bauarbeiten schon.“ So wird z. B. der 
Seiteneingang vom Parkdeck in die Räume der Sparkasse geschlossen. 
Kundenhalle und SB-Bereich können dann nur über den aktuellen Haupteingang 
betreten werden. Mit Beginn dieses Bauabschnitts werden auch die Parkplätze auf 
dem „Oberdeck“ der Tiefgarage vorübergehend nicht zur Verfügung stehen – sie 
werden für die beteiligten Handwerksfirmen benötigt. Behindertenparkplätze 
werden jedoch durchgängig vorhanden sein. 
 
Verbesserte Energiebilanz durch Fassadenneugestaltung 
In den ersten Bauabschnitt fällt auch die Sanierung der Fassade: Die gesamte 
Außenfront zur Friedrichstraße hin inklusive des Hochhauses wird dafür 
eingerüstet, alle dort liegenden Gebäudeteile erhalten neue Fenster und eine neue 
Dämmung. „Neben einer ansprechenden Optik liegt uns vor allem die 
Verbesserung der Energiebilanz sehr am Herzen – sie ist für uns ein weiterer, 
wichtiger Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit, nachdem wir zum Beispiel bereits eine 
Photovoltaikanlage in der Hauptfiliale Velbert installiert haben“, betont Udo 
Zimmermann. Bis Sommer 2027 soll die Fassadensanierung abgeschlossen sein. 
 
Neugestaltung der bisherigen Kundenhalle 
Der zweite Bauabschnitt, der voraussichtlich im Dezember 2026 beginnen wird, 
betrifft vor allem die bisherige Kundenhalle. Sobald der Service- und SB-Bereich 
fertiggestellt ist und die Mitarbeitenden in die neu gestalteten Räumlichkeiten 
umgezogen sind, wird die bisherige Kundenhalle „aufgeteilt“ in 
Beratungsbereiche, Veranstaltungs- und Schulungsräume sowie Arbeitsplätze für 
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die Vor- und Nachbereitung von Kundenterminen. Die Arbeitsplätze der 
Beraterinnen und Berater werden modernisiert; die Beratungsbüros werden für die 
„hybride Beratung“ in der Hauptfiliale Velbert optimiert. Das heißt, die 
Beraterinnen und Berater sind sowohl persönlich in der Filiale als auch digital 
persönlich erreichbar.  
  
Den anvisierten Zeitplan für das gesamte Projekt bezeichnet Udo Zimmermann als 
„ambitioniert, aber machbar – vorausgesetzt, dass Handwerker und Material zur 
Verfügung stehen.“ Bei den eingebundenen Betrieben ist es der Sparkasse HRV 
wichtig, möglichst mit regionalen Firmen zusammenzuarbeiten. Bei der Auswahl 
des Architektenbüros hat sich die Sparkasse für einen Partner entschieden, der 
umfassende Expertise bei der Neu- und Umgestaltung von Banken und Sparkassen 
vorweist. 
 
Auf das Ergebnis der Modernisierung freut sich der Vorstandsvorsitzende der 
Sparkasse HRV schon heute: „Gute Service- und Beratungsleistungen in einem 
modernen und ansprechenden Ambiente mit direktem Draht in die Fußgängerzone 
und damit zu den Menschen in der Stadt– das ist Sparkasse, wie ich sie mir in der 
Zukunft vorstelle: Die modernisierte Hauptfiliale Velbert wird ein neues Erlebnis 
von Beratung bieten – für unsere Kundinnen und Kunden und für unsere 
Mitarbeitenden. Darauf freue ich mich sehr!“ 


